
 

Ergebnisprotokoll 
der 3. Sitzung des 
Landesjugendhilfeausschusses 
(7. Amtsperiode) 

Sitzungsdatum: 10. Dezember 2020 

Beginn: 10:00 Uhr 

Ende: 10:30 Uhr 

Sitzungsort: Online-Veranstaltung 

Teilnehmende:  siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleitung: Herr Dierks, MdL 

Protokollantin: Frau Unger 

Anlagen zum Protokoll: - Anwesenheitsliste 
- modifizierte Geschäftsordnung des LJHA 
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Bestätigte Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung: 

TOP 1.1 Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
des LJHA 

TOP 1.2 Bestätigung der Tagesordnung 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung am 24.09.2020 

TOP 3 Aufrechterhaltung der Geschäftsfähigkeit des LJHA 
BV 14/2020 Einreicher: Verwaltung des LJA 

TOP 4 Änderung der Geschäftsordnung des LJHA 
BV 15/2020 Einreicher: Verwaltung des LJA 

 

TOP 1.1 Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
des LJHA 

Herr Dierks, Vorsitzender des Landesjugendhilfeausschusses (LJHA), eröffnet die erste 
digitale Sitzung des LJHA in der 7. Amtsperiode und begrüßt die Mitglieder und Gäste des 
LJHA. 

Er entschuldigt sich für die technischen Probleme in der Umsetzung der Videokonferenz. Die 
Anzahl der WebEx-Lizenzen der sächsischen Staatsregierung ist limitiert. Er hofft auf das 
Verständnis der Teilnehmenden und beginnt die Sitzung. 

Da derzeit Präsenzveranstaltungen auf ein Mindestmaß zu begrenzen sind, begrüßt der 
Vorsitzende den notwendigen neuen Weg der digitalen Sitzung. Dazu informiert er, dass sich 
im Beratungsraum des Sächsischen Sozialministeriums für Soziales und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt (SMS) neben ihm auch Herr Darmstadt, der Leiter des Landesjugendamtes 
(LJA) sowie Frau Dr. Wolfram (RLin 42 SMK) und Herr Gauggel (RL 42 SMS) anwesend sind. 

Eingangs gibt er eine Veränderung bei den Mitgliedern des Ausschusses bekannt. Nach 
Niederlegung des Mandates als stellvertretendes Mitglied durch Herrn Volkmar Zschocke, 
MdL, Fraktion BÜNDNISGRÜNE, wurde gemäß § 12 Landesjugendhilfegesetz Frau Lucie 
Hammecke durch den Landtag als neues stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied in den 
LJHA gewählt. Er bedankt sich recht herzlich für die Bereitschaft, im LJHA mitzuwirken und 
wünscht alles Gute sowie eine gute Zusammenarbeit.  

Herr Dierks stellt fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde und die 
Sitzungsunterlagen allen Mitgliedern fristgemäß zugegangen sind. Dagegen erhebt sich kein 
Widerspruch. 

mindestens 11 stimmberechtigte Mitglieder sind derzeit anwesend, damit ist das Gremium 
beschlussfähig. 

TOP 1.2 Bestätigung der Tagesordnung 

Herr Dierks verweist auf die mit E-Mail vom 23.11.2020 versandten Einladungsunterlagen. 

Für die heutige Sitzung sind insgesamt 13 Tagesordnungspunkte vorgesehen. 

Es bestehen keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche. 

Herr Dierks ruft zur Abstimmung über die Tagesordnung auf. 
Diese wird einstimmig bestätigt. 
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Der Vorsitzende legt eine Sitzungspause von fünf Minuten ein aufgrund bestehender 
Probleme mehrerer Mitglieder des LJHA beim Eintreten in das Meeting. 

Herr Darmstadt stellt fest, dass einige Mitglieder sich erneut einwählen konnten und geht nun 
die Anwesenheit der telefonisch zugeschalteten Teilnehmer durch. 

Im Anschluss begrüßt der Vorsitzende ein zweites Mal alle Mitglieder und Gäste des LJHA 
und gibt wiederrum die Veränderung in der Mitgliedschaft des LJHA bekannt. 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung am 24.09.2020 

Das Protokoll wurde durch die Verwaltung mit E-Mail vom 14.10.2020 versandt. 
Änderungswünsche werden nicht angezeigt. 

Das Protokoll der 2. Sitzung am 24.09.2020 wird einstimmig bestätigt. 

TOP 3 Aufrechterhaltung der Geschäftsfähigkeit des LJHA 
BV 14/2020 Einreicher: Verwaltung des LJA 

Dazu führt Herr Darmstadt aus, dass eine Sonderregelung zur derzeit geltenden 
Geschäftsordnung des LJHA getroffen werden soll, um auch ohne ausdrückliche 
Ermächtigung in der Geschäftsordnung digitale bzw. »virtuelle« Sitzungen im gegenwärtigen 
Pandemiegeschehen durchführen zu können. Ohne diese neue Regelung müssten die 
Sitzungen des LJHA sowie dessen Unterausschüssen stets als Präsenzveranstaltung 
durchgeführt werden. Der Leiter des LJA bittet um Zustimmung. 

Der Vorsitzende verliest den folgenden Beschlussantrag: 

Der LJHA beschließt für seine Arbeitsfähigkeit im gegenwärtigen Pandemiegeschehen 
folgende Sonderregelungen: 

1. Sitzungen können auch in digitaler Form – beispielsweise als Videokonferenzen - 
durchgeführt werden. 

2. Die Verfahrensregelungen zu Wahlen, Abstimmungen und Beschlussfassungen 
regelt eine neu zu fassende Geschäftsordnung des Ausschusses. 

Dazu gibt es keine Wortmeldungen sowie keine Gegenstimmen. 

Der Beschlussantrag wird somit einstimmig angenommen. 

TOP 4 Änderung der Geschäftsordnung des LJHA 
BV 15/2020 Einreicher: Verwaltung des LJA 

Herr Darmstadt informiert, dass bereits Ende der letzten Legislaturperiode im LJHA die 
Aktualisierung der Geschäftsordnung des LJHA angeregt wurde. Dies sollte eigentlich im Jahr 
2021 mit Einbringung im Ausschuss, Vorberatungen der Unterausschüsse und 
Beschlussfassung in einer regulären Sitzung des LJHA geschehen. 

In Anbetracht des derzeitigen Pandemiegeschehens musste das Verfahren geändert werden. 
Eine Vielzahl von Einschränkungen, die aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder Festlegungen 
von Arbeitgebern die Teilnahme an Präsenzveranstaltungen schwierig oder unmöglich macht, 
sieht die Verwaltung des LJA besonderen Handlungsbedarf. 

Darum legt die Verwaltung des LJA in der Sitzung einen mit dem Vorsitzenden des 
Ausschusses und den Vorsitzenden der Unterausschüsse vorabgestimmten Entwurf einer 
geänderten Geschäftsordnung des LJHA vor. Damit werden virtuelle Sitzungen des LJHA 
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ermöglicht und so die Handlungsfähigkeit des LJHA unter den besonderen Bedingungen des 
Pandemiegeschehens gesichert. Der Entwurf lag den Obersten Landesjugendbehörden vor 
der Sitzung vor. 

Der Entwurf sieht redaktionelle Änderungen und kleinere Anpassung vor, insbesondere für 
den Umgang mit der Beschlussfähigkeit von Ausschuss und Unterausschüssen. 

Herr Mann, Vorsitzender des UA 3, hatte im Vorfeld der Sitzung den Vorschlag unterbreitet, 
die Beschlussfassung der geänderten Geschäftsordnung zur Vorberatung in den UA 1 zu 
verweisen. 

Zu dieser Verfahrensweise wird seitens der Mitglieder des LJHA kein Widerspruch eingelegt 
und Herr Darmstadt benennt kurz die notwendigen inhaltlichen Änderungen, welche auch 
farblich hervorgehoben sind: 

- § 2: »teilnehmenden« ersetzt »anwesende« Stimmberechtigten 
- § 6 Abs. 4 »Bestimmt der Vorsitzende…, dass ganz oder zeitweise von der Präsenz 

abgewichen wird, kann die Teilnahme der Mitglieder auch mittels elektronischem Bild-Ton 
Kommunikationsmittel in Echtzeit hergestellt werden.« 

Alle anderen Regelungen wären redaktioneller Art. 

Nach Feststellung, dass sich die bestehenden technischen Probleme nicht beheben lassen, 
schlägt der Vorsitzende des LJHA folgenden Verfahrensweg vor: 

 die Sitzung wird an dieser Stelle abgebrochen, 

 die Unterausschüsse werden zur Vorberatung der neuen Geschäftsordnung beauftragt, 

 die Sondersitzung des LJHA am 18.02.2021, die ursprünglich der Befassung mit der 
Stellungnahme zum Doppelhaushalt vorbehalten war, wird zusätzlich den Entwurf der 
Geschäftsordnung und die in der Sitzung nicht behandelten Tagesordnungspunkte zum 
Thema haben. 

Herr Gauggel macht darauf aufmerksam, dass Fragen zum Haushalt im Vorfeld direkt an ihn 
geschickt werden können (eduard.gauggel@sms.sachsen.de) . 

Herr Darmstadt gibt die Termine der Unterausschüsse bekannt: 

 UA 2 am 19.01.2021 zur Vorbereitung der Stellungnahme zum Doppelhaushalt 

 gemeinsame Sitzung des UA 1 mit UA 3 am 21.01.2021 (ursprünglicher 
Ausschusstermin) 
o Erarbeitung der Stellungnahme zum Doppelhaushalt sowie 
o Bearbeitung der Geschäftsordnung 

Der Sitzungstermin für den LJHA (18.02.2021) musste in die Ferienzeit gelegt werden, so 
dass wir mit dem Votum des LJHA vor den Beratungen der Fraktionen in ihren Arbeitsgruppen 
sind, um ein Maximum an Berücksichtigung der Einwendungen des LJHA in den 
Entscheidungen der Fraktionen zu erreichen. 

Herr Dierks dankt allen herzlich für die Zusammenarbeit in diesem Jahr und wünscht ein 
gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise der Familie. 

Für das Protokoll:  gez. Beatrice Unger  gez. Alexander Dierks 

 Protokollantin Vorsitzender des LJHA 

mailto:eduard.gauggel@sms.sachsen.de

